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Stadt- u. landrcchtl. Verlautbarungen.
Z. 6 , ' l . ( , ) Nr . 3032

Von dem k. k. Stadt - und Landicchte in
Krain wird an>nit bekannt qemacht: Es sey
üvcr d^5 ?lnsuchen der Geltr. 'ud Hledaina von
Moistrana. Bezirk Kronal l , in die Aussen,
ftu»a d̂ K Amortisations Odictes rücksichtlich der
von d.r Laibacher Sparcasse au5gesteUtl», der
Bittstellerin gehörige, ^parc^ssebücheln Nr.
>6660, mit einer l5apilal6e!nlaqe pr. l(X) st
auf Namen der Ailtst^Uerin lautend, und Nr
t>l(X) mlt einer (^api^lselnlage pr. 50 fi. auf
Namcn Mar ia Legat lautend, gewilliget wor.
den. (̂ ö habin demnach alle Jene, wclche aus
gedachte zw>i Sparcassebüchrln aus was immer
für einem Rechtörunde 'Ansprüche zu machen
vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist
von sechs Monaten vor diesem k. k. Stadt-
und Landrecht so gewiß anzumelden und gel-
tend zu machen, widrigenö auf weiteres ?ln-
langen die obg/dachcen zwci Sparcass<dücheln
nach Verlauf dieser Frist für amortlstrt, kraft»
und wirkungslos erklart werden würden.

Von d<m k. k. ^ l a d t ' und Liiidrechte i>!
Krain. '^aibach d,n 1. Apri l 18'!5.

Z « W . (2) Nr. 3231 .
E d i c t .

Vom k. k. Stadt - und Landrechte, zugleich
llriminalgerichte in Krain, wird bekannt gemachr,
daß zur Wiederbeschung der durch das am ! l l .
März l. I . erfolgte Ableben des Anton Jacob
erledigten Scharfrichtcrs-Stclle der Concurs binnen
sechs'Wochen, vom Tage der ersten Einschaltung
des gegenwärtigen Edictes in die Laibachcr Zeitung,
eröffnet sey. M i t allerhöchster Entschließung vom
25. April 1818 ist mit dieser, für datz Lalbacher
Gouvernement-Gebiet systemisirtcn Scharfnchtcrö-
Stelle ein jährlicher Gehalt von 4U0 st. C M ,
der Genuß der freien Wohnung im Scharfrichter-
Hause, nebst dem Genusse des dabe: befindlichen
auögemarkten Terrains, verbunden; ferner yat
der Scharfrichter, nebst der Executionsgebühr, in
allen Fällen der Zurcisen ein Taggeld von 3 si.
C- M . zu beziehen, r.nd kann sich zur Fuhr der
Vorspann oder Post bedienen; weiters wird dem-
selben für den Unterhalt eines Gehilfen, den er
stets beizubehalten vcrpsiichtet ist, ein jährlicher
Betrag von 120 ft. C M . und auf Reisen die
Aufrechnung eines Taggeldcö pr. l si. C. M .
bewilliget. Jene, die sich um diese erledigte Stelle
bewerben wollen, werden angewiesen, ihre Gesuche,
worin sie Alter, körperliche Beschaffenheit und Ge
sundheit, so wie Moralität genau auszuweisen,
nebstbei aber auch über ihre allfaUige Praxis
glaubwürdige Zeugnisse beizubringen haben, binnen
obigem Termine hierorts einzubringen.

Lawach den »1. April l 848 .

Vermischte Verlautbarungen. ,
Z. 596. (^) Nr. 346.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Echnecberg wird hiemitbe

kannl gmrachl: Es sey übe, Ansuchen des Herrn Iranz
Pecsche von Menmart't, gegen Icrni St»ilot uoi>
Klainzhe, in die cre^utlve ^elldielung der, dem Ley-
lern gehüliaen, der löblichen Herrschaft Nadlischcg »"li
Ulb. Nr. u " , ^» , Rect. Nr. 482 dienstbaren Eln-
Achlel Hube.'wegcn schuldiger ^6 fi. gewiUiget, und
zu deren Vornahmt drei Tagsahungen, auf den »().
M a i , ly . I u " i und »o. Jul i ,348, jedesmal früh
9 Uhr in l»co Krmnzhe mit dem angeordnet, «aft
dies« Realität nur bei der dritten Tagsatzung auch un.
ler dem Schätzungswerte Hinlangegeben wcrdtn
würde.

Dn5Ecbäl-'U!igsprotocolI, der Grundbuchsextracl
und dic 3icilationödedingnisse können täglich hicramls
lingesthrn werden.

iÜezirtsgelicht Schncederg am 7. Febr. !848.

» « ^ » ^ » ^ ^ ^ » ^ ' ' " ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Nr. 1442.

Von d.m gefertigt.. B?ire«-Commissa"a.e°wer0m°nachbm'ann« M h^gm ^
stc«u»g bemftne und auf di« Vorladung zur VorasscnMun« «.'hcr «cht ' ,ch>°«ene > '
aufqef°rd.rt sich bmnen 4 W°ch.-n. ° °m Tage der erst.» «immckung d,es<3 Ld'tte«
Provinz^-Int tUigcnzblat t . bei diesem «eznt« - (iommissarmte zu stellen.

4 ^ N a m e G e b u r t s o r t , H Z P f a r . Z K A n m e r k u n g .

t^^^^"5-^ - - ^ ^ ^ . ^ ^ ^ — , - ^ ' ^ ^ — j ^ ^ ̂  ŷ  ,ß IHN-

5 Anton Pocher Bresiach 3!» Moschnach '8^7 oetlo

, 0 Johann Kautschitsch Vigaun 3<l Vigaun . ^ o ö abwesend.
IV Gregor Knstan ., 5 t ^ „ ^ ^ " ,.., '
12 Matthäus Nagu Sgosch 14 „ ,. , ^ . , . ^ ,>>ak abw
,3 Anton Pogazher ,. " .. „ mlt v^alt M abw.
, 4 Johann Hrovat Polletsch 4 ., „ oeilo
15 Anton Ferjan „ ^ " » ^ ^', ,. ,
1« Jacob Außeneg Löschach 3 1 Löschach ., paßlov abwe,end.
17 Mathias Kristan Hlebiz 12 Lees ., detto
18 Joseph Pollanz Hraschach 28 „ ^ detto
19 Sebastian Wurnig Mitterdobrava » Dobrava „ oelto

K. K. Bezirks-Commissariat Radmannödorf und Veldes am 1 l . April 1^4^. >
Z. 6o2. (^) Nr. ,0 l7 . Ma, l I . , H>o,millaq 9 Uhr vor dle,em ^enwle

E d i c t . mit dem Anhange des §. ^ a. ^ . O. ange^dn-t
5>on dem k. t. Bezirksgerichte Radmannsdorf worden.

wird bekannt gemacht: 6s sey auf Anlangen des Es werden demnaä) diese Satzgwul'lger orer
Hrn, Friedrich'Homann von Radmannsdorf, im eî  oeren allfallige Rechlenachsol^r. oie die,em Gcrlchle
genen und im Hamen seiner Schwester Anna Ho> ihiem Daseyn und Au'enld^lle n.lch unbeümiu stno,
mann, dann der M iria Hvmann, in die Reliciialion e,iüne!l, h»i dlrser Tac,!^'«»^ enlweoer 'e>d!l ^u
der oon Gerlraud iUouk erstandenen, zu Hlascdacd .rscktixen, oder chre aÜt^Ul^!, ^-hclfe dem U)̂ ,rn
zul, î onsc. Nr. »5 vmtommcnden, dn '̂ 3 Hum .us ^ura'or aulqcstellse" H" ' . F'^nz . ^ « ' " " " '^
chengült »ub Url>. Nr. 43 dienstbaren Ganchude. K.opp an die Hand zu aedrn. oder " ' " " " ' ' ^
wegen Nichizuhaliung der Llcilalionbdedina.mssc ê̂  Hachwalier diesem ^encdie " ' " ^ ' " ' l ^u m> m ^ , ^ ^
williget, und ->u deren Vornahme die T^satzuna, im Wid^gen vie Scieili^che bll'v ' " ^ ' ,«,,^r,
auf den 27. M i i d. I . , Vorrmtiag von 9 bis .2 «ach den bestchendtn ^eietzl" ausgingen
Uhr in îoco der Realität mit dem Beisätze bestimm: wird, . n^.„,.,«4dori am 3«.
wmden, daß die feilgebotene R.alilät, in so tt'ne K. K. Nezirlsgencht Nadmannsdor, am
tein höherer Anbot eriolgt, auch unier dem Echa Mä.z »848. ^ ^ ^ .
^ungsmerlhe hinlangegeoen wcrdcn wild. - " - - °^ " " " ^ ^ 1l09.

Der ^ru'idduchbcrtracc, das Lchätzungsproto» Z. 604. (^) <? d i c l
<oll u.d die ^i.ilacionöbedingnisse erliegen hieramls V^ir^erickte 3ladmannsdorf w.rd
'Ul ^'nsicht. ^ ^ ^ " " l- r- . ^ / . . . " Maria Klivie von Saosck,

6. 602. (2) . Nr. W0. ^ „ Sgoich, gegen Johann ^ sm " ' " "
E d i c t . Aufenlh.ltes. d i ^

Von dem k. t. Bezirksgerichte Radmannsdor, ^ ^ ^ S ei>. zub N.tl.Nr. ' ^ ' ' ^ ' ^ „ s c h . s l R.'d-
und VeldeS wiro hiemil allgemein erinnert-. Cs habc ^„e.. Ackers p«,-^»'0^-und de.. o c ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^
Ulsula ^»lfchak, x>au5resilierln Nr. Ul in ^r»pv, ,,^nn5vm< ^.ti R^cl. ^ ' , . ' ^ ^ , ^ , ^ s einqedrackt.
l'il diefrm ^erich-e die Kl>,ge auf Veijahu- u.id ^ ^ ^ ^ zul) pl-^z oder seiner
Hrloiche.-.erkiäruna wlgenre^, au! ihler zu Kr'opP H , l ^ utt"t ' l l " " " " ^ , , ^ ^ unbekannt
5ul> (^onfc. Nr. 5, vo.kommenoen, der He.rschalt allfälli(>t-l Rcchisn, ch'olq", d cmn ^ ̂  ^ ^ ^
Radmannödorf . ^ Post-^r- > ^ dienstbaren 0^u,e , ^ ^ ^ mnr au, de,,"' ^ l m ^ ^ . ^ ^ ' ^ ^ ^
mw der da,u gel)o.'!gm Holz.ntheile P«<l P.'lel..nnr. ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . < r von ^go W ^ ^ ^^ d , ^
.am. anqel'l.ch i .x i^. .« h.l.ende» <-^posten, . l v . ^ welchem de " " g e b " ^ ^ ' , , ,^n«,t l l
.) des Sch.l.brie.ev ^ o . . t .Mali. 2« ^bruar ^.^ „ , ^7. M^U d - ^ ^ " ? .^" , , ^ ^ „ ^^rd.

1,99 pr. 2.0 st. ,u Gunittndcs Andreas ^chul- ^ n ^ " ^ . ) ^ U . ^ c n , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^

, ) ^e r ' f ch . ^ch^ l i chcn Aussprnche 6<lo. 5, M l ^ ^ ^ o . g ^ u ^ ^ ^ ^ c t d.ch M ^

! ° M , " IUUN Iu W«,,st... °°° ^ , " l a - i " " ' ^ < l , " , °" «' W " « «us dessm «,.r»b,,>umu,,n
von Äiwz. p> .UU st,; , . ^ r „ . ^ > ° " " »°'«°« ««r s.'vst zuzuschr.ib.,, had«

^ < n n ! . ^ " « " ! " i ^ b " ' W ' " « " ^ ' ^'°K,^, «<zir.s. «.rich. Nad«an„«°°.f a« b°-
sten des Anton Piaprolnik in Kropp pr. 25 fi.; März ,U4U. ^ _ _ _ _ _ _ —

5) des Schuldbriefes vom 25. Apr.l et nU«^ '9- ^ g ^ ^ ^ Nr. 53^-
October i t t l0 , zu Gunsten d.s Thomas ^cher.ou ^. «»^. ^ ) V d i c t.
in Neumarkll pr. 71 si. ., «n-rl^nd- Vom l k I^irisaerichle Flovnia wird bekannt



212
nicm Budiun' ^l,'!l H'aschc, we^rii clN'iciclllll HlNigc^
zur l̂<e schwenblmg, uitter (^lll^tel sseseyt, und ihm
zum ^luailn jeiilrii 3ia:es, ^,ch Baühelm^ Odl.if,
in I^nuna, l'esleUl.

, K, K. ,Bezilksgcricht Flödmq .nn 26. Mä z 'U^L.

3 . 573. (3) Nr. 3 ^ -
E d i c t .

Vom Nezilksgll'ichce ^elsen^cig wild hilmit be-
tannl qeiuacht, daß über Einschreiten dc» Hri> ^ranz
Elschct l.'on Leiscnberg, alb Unlo» Weihollz'schen Ver-
l^ßclllVllvl, mir iüeschlide vom 23.Zebluar lU<^8, ^.
3^4, in die executive Feiloietung der, dem Amon
Papcsch von Großlippl^ch ^el)ö,igrn, der Herrschaft
Seiscnderq 5ul, Recl. Nr. 2^9 dicnstd^len, auf 52!)
fl. geschätzten ^ Kausrechisynde sammt Wol.n- und
WlrthschlNlsgebauoen t^onft- ^ir. , , dann der auf
^3<i fl 50 kr. geschalzten Fährnisse, wegen schuldiger
46 fi. 56 kr. c. «. <:. bewilliget, und zur Amnah'
me dersllbcn die erste Tagfahrr auf den 2Ü. April,
die zwcice auf dcil 27. Mai und die dritte auf den
Is>. Juni ,848, ^derzeit um d,e !0 Frühstunde
mit dcm Beisätze angeordnet worden sey, daß die
?)lealilalen und Kahinissc nur dci der dritten Taa,
fahrt unter dem Lchatzungswerthe hintangegedcn
lveldci'.

Die Licitationsbedingnisse, das Sckätzu:igsp>o-
tocoll und der Grundduchsexlract können hieramts
lingesehen werden.

.Bezirtsgerichl Seisenbcrg am ^i3. März »8^«.

^5^(3) Nr. 386.
E d i c t .

^om Bezirksgerichlc Scisendcr.q wird bekannt
gemacht: (̂ s sey lwer «Hinschscilcn des Mathias ^r i«
benz von Höflern, mit Bescheide vom 2a. März
d. I . , ^ 56U, in die erccuiwe zeill'ieiung der, dein
Marl 'n Hlreä'al von Prcvollc gehörigen, dascloft qe-
legenen, der Pfarrgülr Odergurk »ul, Rccc. Nv. ^
dienstbaren, auf 3?5 fl. geschätzten Halden Hul)e sammi
WohN' und Wirthsaiafl^geoäuden, dann der auf 2 fl.
itu kl. geschätzten Fährnisse, we^en an Erstcrn schul-
digen 12 fl. 52 kr. c-. ». c, gewill.gct. u„d zui Vm-
nähme dmelben die erste Taqfahll aus den 27. Xpnl,
die zw lle auf ren 27. Mai und d,e d»,lie aus den
30 ^ u n i .848, jederzeit um die i d . Fruhsiunde m
loco PrevoUe mil dcm Beisätze destlmmc, dai; die
iicealitältn und Fährnisse nur bei der dritten öttlta
lionöla^ahrl unier dcm Schälzungswcrthe hmtange-

geben werden.
Bic ^liitalionsdedingnissc, der Grundbuchser-

lraci und das Schätzungsprolocoll tonnen hiergerichls
eingesehen we»dcn.

Bezirksgericht Scisenbcrg am 30. März l848.

Z. 6 0 ' . (>) Nr . l ' l l 8 .
K u n d m a ch u „ st.

Für die Gemeinde Sieindüä)! ist daL Fleisch-
Hauer O. werde er l .d 'g. t . — Dieieniqen. wcl-
che datzsrlde zu erhallen wünschen, h^en ihre
dcle^ten Gesuche läl^stens d,s l 5 M a i d. I
!)>eramt6 zu überreichen, wodei noch bem.rkl
w i r d , dasi d^r G.'m>rl'sdciri»,'t> am >,. I u l ,
l. I zu beginnen seyn werde. — K. K. Be
zirkscommissariat Radmannsdorf und Veldeö
am l l . A p l i l l 6 l 8 .

^759?7^) Nr. l6'l6.
K u u d m a ch u n g.

Es i!l die sleUe dcö W^senmeisters für
die Bzllk<' Oapodistria, Pirano, Buje und
Castel„lwuo, mit dem Srandorte in der Nahe
d,r stadt 6apod,stria, in Erlcd.quna q.kom.
men — Die Bclv^lier um dttsen Dienstpo-
stc», woml' cm j^yllicher G'Yall pr. i50 st.
nebst fleier Wohnung verbunden lst, w,rdei,
aufgefordert, >t)re di<ßfäll.qen Gesuche la^sten,
bis !0. Mal l I . porlos'rei del de.n ges.rt'g-
Un Be,nköcomm>ss^l^ ^ ülie>pichen. -
K. K. Beznls(omnnssariac CapodilNia an, 8 l .
März ,8 »6.

Z. 6»,. (.)

Gewolb-Veranderungs- Anzeige.
Gefertigter hat die Ehre, hicMlt erge-

benst alizuzeigen, daß cr seln Gewö l l>c ,
von Georgi 0 . 1 . an, am Marien Platze im
Hause „zum weißm W o l f ' N r . 45 an der
Franzensbrücke eröffnet hat. »

Indcm er für oas ihm bisher so viel-
seitig geschenkte Zutrauen seinen wärmsten
Dank offen auszusprechen sich verpflichtet
fühl t , blttet er zugleich d,e hochwürdlgste

Geistlichkeit, eincn hohm Adel uno das t e n , F e d e r n , lilnrlcn uno nicht linirten
hochgeehrte l>. '1'. P^lbll^um Laibacks und S c h u l t hecken. Auch empfiehlt er eine
der Provinz Kraitt für alle m fcln Geschäft schr sch wa r zc T i n te uno H r i e f - P a-
elnschlagen^e 2lrd>.'itcn um einen geneigten p i e r nur gemalten K r ä n z e n
Zuspruch. Des ihm geschenkten ?l«traucns Der hochwürdigsten Geistlichkeit zeigt
wird er sich stets durch pünctliche, genaue er endlich ergcbcnst an, daß er stets Mcß-
und solide Arocit und durch möglichst bil- l>üchcr im Vorrathe besitzt,
lige Preise würdig zu machen bestreben. M a t h . G ä r l ' e r ,

Zugleich empsichlt er eine gediegene ^ ^ dürgrl. Buchbinder.
Auswahl von den beliebtesten deutschen Z . " . ^ . (3)

ordinären^und' m "fe'nstcn Anbänden" E r d ! n * e N M » A m l t t M l d e
Schreibbücher in allen Formaten und " 2 4 kr. pr, T i c g e l ,
E inbänden; ferner: eine große Auswah l ist so eden frisch angelangt; so auch B a r t -
von B r i e f - und Z i g a r r e n - T a s c h en, wichse, F i x a t c u r , M a n d e l s e i f e , Cocos-
G e l d b o r s e n ( l ' ^ l l . - inu l^ l l») , B l e i s t i f - seife :c. bci S e e g e r H>k E o m p .

3 208, (18)

Der hockgeborne Herr Graf <3asimir Gsterhazy vvtt G a l a n t h a , k. k.
Kammerer, Herrschaften- und Rcalitatenbesiyer in Ungarn und Karnlen, haben
theils zur zweckdienlich successiven Verminderung früherer Passiv-Verbindlichkeiten,
theils zur Vergrößerung seines Besitzstandes, theils und vorzüglich aber zur Mel ior i -
rung des Letztein, und zur Verstärkung und festern Begründung eines, seiner Herr-
schafts- und Güter-Central.Direction zugewiesenen baren Betriebsfondes (um durch
größere Ausdehnung ibres sehr lucrativen commerziellen Gesckaftsverkchres die Er-
tragsquellen seiner Besitzungen noch ergiebiger als bisher benutzen zu können), ein
Anlehen von einer M i l l i o n (Hulden <5ouv. M ü n z e in Zwanz igern eröffnet,
uno dasselbe nnt dem Wiener k. k. prw. Großhandlungshause Hammer H5 K a r i s
abgeschlossen.

Die dicßfallige Hauptschuldurkundc (welche, so wie die gerichtlichen Or i -
ginal Schätzungen der, ditjcm Anlehen verhypothecirlen Realien, bei dcm hochlöbli-
chen k. k, Landrechtc in tarnten gehörig ocposttirt worden ist, und wovon, so wie
von allen bezüglichen Documcnten, beglaubigte Abschriften bei obgenanntem Groß-
handlungsbause zur beliebigen Emsicktsnahme vorliegen) wurde auf die hochgrasiichen,
dieftm Anlehen zur Hypothek gestellten Herrschaften, Walder, Montan-Entttaten
uud Realitäten (zusannuelninen gerichtlichen Schatzungswerth von <3M. f t . I , 7 t t t t , 8 » 3
- I< j kr. bildend) unter Gewahrung einer, mit Rückficht auf den Werth pnpi l lar -
masfiger S icherhe i t gleichkommenden Deckung intabulirt.

M i t allerhöchster Bewilligung ist diese Hauptschuloverschreibung von Einer
Mil l ion Gulden Conv. Münze m i t gleichen Nechten und Ansprüchen i n 3 0 , 0 0 0
Partial-Schuldverschreibungen zu E . M . fi. ^ltt per Stück abgetheilt, und sind
Letztere auch bereits der Art ausgefertigt worden, daß selbe zuzüglich sehr ansehnli-
cher hoher Prämien und Zinsen in achtundzwanzlg Ziehungen verlost uno mit (5. M .
fl. 2 , : l 7 « , m w successive zurückbezablt werden.

Die großen V o r t h e i l e und Vorzüge dieser, durch besondere Sol id i tä t
sich auszeichnenden Par t i a l . Obligationen beftehen augenscheinlich darin, daß sie bel
der für ähnliche Verlosungsanlehen ungewöhnlich kleinen Anzahl von nu r 3 t t ,00t t
S tück m i t besonders hohen "Prämien ausgestattet stnd, und daß jede Partiale
über den Nommalwenh von <5. M . f l . 2tt — mindestens noch 10 bis 2tt Gulden
Cono, Münze als NückzahlungsPramie gewinnen musz; denn nach dem beigefüg-
ten Verlosungsplane sind m den nächstfolgenden,

schon am »5. Mai »848
beginnenden halbjahr igen Ziehungen die Hauptprämien mit (3- M . ft. 4 0 , 0 0 0 ,
3 0 , 0 0 0 und 2 5 , 0 0 0 - zur Rückzahlung festgesetzt und somit jede dieser bedeu-
tenden Summen im <ause^dcs betreffenden Iadres zweimal zum Gewinn dargebo-
ten, und selbst die kleinste Zurückzahlung wird schon am 13 M a i 1 8 4 8 m i t
<3. M si. itO — gezogen. Dabei fallt die Hauptprämie auch in den weiters fol-
genden ganzjährigen und planmäßigen Ziehungen nie nnter <3. M fl. 2 0 , 0 0 0
herab, wogegen die mindeste Nückzahlungsquote von E. M . f l 3 0 bis auf<3 M
fl 4 0 hinanfsteigt

« ^ — ' ^ vewnoercn Vortheile, welche unter der oberwahnten hypothekarisch
vollsten ^ lcherhe l t fur Cavttal und .^.„jcn erreicht werden können, veranlassen
Gefert'gten, das geehrte Publicum zur Theilnahme an diesem Anlehen einzuladen, zu-
gleich auch darauf aufmerksam zu machen, sich mit Ertheiluna der dießfalliaen Auf-
trage und Partialen Abnahme möglichst beeilen zu wollen weil bei der so ge-
ringen Anzah l derselben deren baldige V e r g r e i f n n g , wie der Umstand leicht
voraussichtlich ist, daß diese ParNalen wegen der ganz außerordentlicheu Vo r -
the i le , dle sie in allen Beziehungen gewähren, auch im Verkehrspreije sich sehr
bald und bedeutend erhöhen werden.

Verlosungs-Programme werden beim Unterzeichneten unentgeltlich verab-
folgt, und d,e Partial-Schuldverschreiblmgen billigst verkauft.

Ferner sind eben da zu haben noch 17 Sorten anderer dergleichen Staats-
uno Privat-Anlehens-Lose, z. B . graft. K e g l e v i ch'sckc, ü , . fi für den I, M a i ,
Texas V e r e i n s ü 1U fi. für den 15. M a i , Fürstl. P a u l Esterhazy'sche für
den l5, J u n i , Fürstl. W ind i sckg ra t ze r für den 1. Jun i , dann von letzteren
Pfandscheine ^ 6 fi,, womit der Besitzer m 3 Ziehungen voll auf alle Treffer splelt,
uno erst am l5. December nachträglich 18 fi zu zahlen hat, wenn er die Origi-
nal »Obligation übernehmen will.

Joh. Ev. Wutscher,
Handelsmann m Laibach.


